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ich begrüße Sie - und natürlich auch 
unsere Gäste aus Lippstadt - herzlich 
zum heutigen Spiel des 11. Spieltags 
der Regionalliga West auf dem Tivoli.

Die Partie vom letzten Wochenende 
steckt uns allen noch in den Köpfen. 
Leider hat es am Ende nicht zu 
einem Punktedreier gereicht, diesmal 
fi el das Last-Minute-Tor gegen 
uns. Nichtsdestotrotz bot unser 
Team aber über weite Strecken der 
Partie eine gute Leistung gegen 
eines der Spitzenteams der Liga. 
Und bemerkenswert war auch 
wieder der Support unserer Fans 
- so wird ein Spiel am Tivoli für alle 
Beteiligten immer wieder zu einem 
berauschenden Erlebnis.

Heute heißt der Gegner SV Lippstadt. 
Viele Partien hat die Alemannia gegen 
die Westfalen noch nicht bestritten, 
lediglich viermal kreuzten sich bisher 
die Wege der beiden Teams. In der 
Bilanz hat der SV mit zwei Siegen 
noch die Nase vorn. Wir wollen heute  
gemeinsam mit dem Team von Fuat 
Kilic daran arbeiten, diese Bilanz zu 
verbessern.

Lassen Sie uns also auch heute wieder 
unsern Gästen und uns das besondere 
Tivoli-Erlelebnis präsentieren. Ich 
wünsche uns allen dabei viel Erfolg 
und natürlich drei Punkte!

Ihr
Dr. Martin Fröhlich

Liebe Alemannen,

Vorwort 

Förderkreis
Alemannia Aachen 2000 e. V.

Bereits mit 5,- Euro im Monat sind Sie dabei!

Wir unterstützen die Alemannia!

1. Vorsitzender: Lutz van Hasselt  0241 - 93 840 404
Geschäftsführer: Jörg Laufenberg  0241 - 93 840 103
Kassierer: Hans-Josef Barion  02454 - 93 85 49
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Wer an Köln vorbeikommt, kommt an uns nicht vorbei. Zum einen wegen 
der idealen Verkehrsanbindung zu Autobahn und Containerbahnhof. 
Zum anderen, weil wir viele Leistungen anbieten, die Sie woanders so 
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Öffentliches Training der DFB-Frauen

Bevor die Frauen-Nationalmannschaft am 5. Okto-
ber zum EM-Qualifikationsspiel gegen die Ukraine 
auf dem Tivoli spielt, findet am Mittwoch, 2. Oktober, 
eine öffentliche Trainingseinheit statt. Los geht es um 
16.30 Uhr. Der Eintritt zum Training auf dem Tivoli ist 
frei. Für das letzte Heimspiel der DFB-Frauen im Jahr 
2019 läuft der Vorverkauf. In der Kategorie 1 kosten 
Sitzplatzkarten 25 Euro (ermäßigt 20 Euro) und in der 
zweiten 20 Euro (ermäßigt 15 Euro). Kinderkarten bis 
einschließlich sechs Jahre sind für 5 Euro erhältlich. 
Karten können online über den DFB-Ticketshop oder 
über die DFB-Tickethotline (Telefon: 069 - 65 00 85 00) 
bestellt werden. 

Bitburger-Pokal: Auslosung der 1. Runde steht an

In der letzten Saison gewann Alemannia Aachen den 
Bitburger-Pokal mit einem 3:1 über SC Fortuna Köln. 
Die Qualifikation zur ersten Runde des DFB Pokals mit 
dem Heimspiel vor über 30.000 Zuschauern war die 
Krönung auf einen verdienten Pokalsieg. Das möchte 
die Alemannia wiederholen, der Gegner auf dem Weg 
dorthin wird in der kommenden Woche ermittelt: Die 
erste Runde zum Bitburger-Pokal wird am 7. Oktober, 
ab 19 Uhr live auf der Facebook-Seite des Fußballver-
bandes Mittelrhein ausgelost. Die erste Runde ist für 

den 19. und 20. Oktober terminiert. Die Partien mit Re-
gionalliga-Beteiligung finden erfahrungsgemäß unter 
der Woche statt.

Fanbusse zu den Auswärtsspielen

Wie zu jedem Spiel möchten wir auch zu den kommen-
den Auswärtsspielen Fanbusse anbieten. Dazu benöti-
gen wir aber noch ein paar Mitfahrer. Anmelden könnt 
ihr euch per E-Mail an fanbetreuung@alemannia-aa-
chen.de oder bei Heimspielen bei uns im Fantreff. 

Hier ein paar Informationen zu den kommenden Fahr-
ten:

Sonntag, 06.10, Bonner SC:
Abfahrt Tivoli: 11.30 Uhr, Preis: 10,- €

Freitag, 18.10., SC Verl:
Abfahrt Tivoli: 13.30 Uhr, Preis: 15,- €

Mittwoch, 23.10., Borussia Dortmund II:
Abfahrt Tivoli: 15.30 Uhr, Preis: 15,- €

Montag, 04.11., Fort. Köln:
Abfahrt Tivoli: 18.00 Uhr, Preis: 10,- €
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Vincent, erstmal Herzlichen Glückwunsch nachträglich, Du hattest am Montag Geburtstag - wie hast Du gefeiert?

Danke! Ich war bis Montagvormittag in der Heimat in Trier und habe dort was mit der Familie gefeiert. Pünktlich zum Training war ich dann wieder in 
Aachen. Da wurde dann auch standesgemäß gesungen, das machen wir immer, wenn einer Geburtstag hat.

Ihr habt das dritte Spiel in Folge fast gewonnen. Am Ende hieß es, trotz Führungstreffer kurz vor Schluss, 1:1-Unentschieden gegen Rot-
Weiß Oberhausen, wie ärgerlich war das?

Schon sehr. Das war ja nicht das erste Mal, dass wir in der Schlussphase ein Spiel aus der Hand gegeben haben. Nichtsdestotrotz können wir mit 
dem Punkt leben, das war wieder ein Schritt in die richtige Richtung. Wenn wir gegen Lippstadt zuhause heute wieder nachlegen, dann sieht das 
wieder relativ gut aus.

Besonders erfreulich am vergangenen Spieltag: Kai Bösing hat das Tor für die Alemannia erzielt, nachdem er in der Vorbereitung erneut 
verletzt ausfi el. Wie sehr freut Dich das als Mannschaftskollege?

Das freut mich und die anderen sehr. Kai ist ein super Mensch, ein überragender Fußballer und das haben wir auch in den letzten Monaten gemerkt, 
als er in der vergangenen Saison öfter den Unterschied ausgemacht hat. Es hat jeden gefreut, dass er wieder auf dem Platz steht und uns auch 
weiterhilft. 

Nachdem Du am Anfang eher weniger Spielzeit bekommen hast, bist Du zurzeit der gesetzte Stürmer im Zentrum bei der Alemannia und 
hast das Vertrauen des Trainers mit drei Toren in drei Spielen zurückgezahlt. Wie gehst Du mit einem Spiel wie gegen Oberhausen um, 
wenn Du dann mal nicht getroffen hast?

So ist manchmal der Fußball. Vor drei Wochen habe ich nicht damit gerechnet, dass ich von Beginn an spielen darf. Da lief es nicht besonders gut für 
mich. Durch das Vertrauen habe ich wieder Selbstvertrauen getankt. Auch wenn ich jetzt mal nicht getroffen habe, sehe ich, dass ich der Mannschaft 
helfen kann. Natürlich würde ich mir wünschen, im nächsten Spiel wieder zu treffen.

Ist das zurzeit Deine Devise, dass Du nicht viel nachdenkst, sondern einfach instinktiv auf den Platz auf Torejagd gehst?

Ja, in gewisser Weise schon. Ich möchte mir nicht viele Gedanken machen, das klappt ganz gut. Ich habe auf die Chance gewartet und jetzt spiele 
ich auf meiner Lieblingsposition in der Sturmmitte.

Hast Du ein Vorbild auf der Position?

Lionel Messi. Aber der hat natürlich nichts mit meinem Spielstil zu tun. (lacht) Ich schaue mir generell viel Fußball an und schaue mir bei den großen 
Stürmern viel ab. Das versuche ich dann bestmöglich umzusetzen. 

Jetzt werden die Rasenplätze wieder tiefer, der Herbst kommt. Wie nimmst Du die Jahreszeit an?

Es ist natürlich angenehmer bei 15 statt bei 32 Grad zu spielen. Aber ich haue mich in jeden Zweikampf rein und zusammen versuchen wir auch 
gegen Lippstadt wieder, alles zu geben. Wir wollen mit den Fans im Rücken den nächsten Dreier hier behalten. 

Nach dem Spiel: Wie kommst Du von einem aufreibenden Spiel wieder runter?

Da habe ich meinen Ausgleich mit meiner Freundin, meiner Familie und Robin Garnier. Mit ihm verbringe ich viel Zeit - auch aufgrund der Wohnsituation.

Ihr beide wohnt zusammen in einer WG. Wie läuft der Küchendienst bei Euch?

Wir wechseln uns gut ab und ergänzen uns. Wenn der eine mal kocht, übernimmt der andere das Putzen. Das haben wir im Griff.

Und was gibt’s vor dem Spiel heute aus der Küche Boesen-Garnier?

Morgens um 11 Uhr gibt es bei uns Nudeln mit Tomatensauce. Das ist unser bewährtes Gericht vor den Spielen. Seit ein paar Partien hat Robin eine 
eigene Sauce kreiert und auf die aus der Tüte verzichtet. Das wollen wir jetzt beibehalten. 

„ICH HABE AUF DIE CHANCE 
GEWARTET.“
Vincent Boesen führt mit drei Toren die Torschützenliste der Alemannia an, der 21-Jährige ist aktuell im Sturm gesetzt. 
Über seine Rolle in der Mannschaft und die WG mit einem Mitspieler reden wir mit ihm im Echo-Interview.

INTERVIEW
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Volkswagen Zentrum Aachen 
Jacobs Automobile GmbH
Trierer Straße 169, 52078 Aachen, Tel. 0241 9777-0

Der neue Arteon mit Distanzregelung ACC inklusive  
vorausschauender Geschwindigkeitsregelung.¹

Unser Wowwagen.

1 Optionale Sonderausstattung. 
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Er ist ein Statement, das man setzt, wenn man ihn fährt: der neue Arteon, der Ihrem Premium-
anspruch in vollem Maße nachkommt. Zum Beispiel mit der Distanzregelung ACC inklusive voraus-
schauender Geschwindigkeitsregelung,¹ die innerhalb der Systemgrenzen nicht nur vorausfahrende 
Autos erkennen kann, sondern auch Verkehrszeichen und die Navigationsdaten der aktuellen Route. 
Und das zu einem Preis, der Sie ohne Umwege zu uns bringen wird.  
Wir bringen die Zukunft in Serie.

Jetzt bei uns 

Probefahren.
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Am 9. Spieltag ist die Alemannia zu 
einem 1:1 (0:0) gegen den Vorjahres-
Vizemeister Rot-Weiß Oberhausen 
gekommen. Vor 6.100 Zuschauern 
fi elen auf dem Tivoli beide Tore in den 
Schlussminuten. Der eingewechselte 
Kai Bösing hatte die Schwarz-Gelben 
nach 85 Minuten in Front geschossen. 
Oberhausen kam in der Nachspielzeit 
durch Popovic noch zum Ausgleich.

Die Alemannia startete mit einer Änderung 
in die Partie. Steven Rakk übernahm die 
Position von David Pütz im zentralen 
Mittelfeld. Beide Mannschaften hatten 
in den letzten Spielen punkten können 
und starteten selbstbewusst mit offenem 
Visier. Gerade einmal 50 Sekunden waren 
gespielt, als sich den Gästen bei einem 
Konter die Schusschance für Özkara 
bot, der von der Strafraumgrenze aber 
zu unpräzise zielte. Nach fünf Minuten 
lief Rüter den Gästen erstmals über 
rechts davon und passte nach innen. 
Propheter konnte das Leder im letzten 
Moment noch mit der Fußspitze vor dem 
einschussbereiten Boesen knapp neben 
das Tor schieben. In Minute 17 war erneut 
Rüter der Wegbereiter. Der frei gespielte 
Boesen versuchte es mit einem Schuss 

gegen die Laufrichtung des Keepers, 
der Ball ging aber gut zwei Meter links 
am Tor vorbei. Die Alemannia bekam 
Oberwasser. Heinze kam zum Kopfball, 
der von den Gästen noch abgeblockt 
wurde. Die Frage war allerdings, mit 
welchem Körperteil. Denn die Fans hinter 
dem Tor forderten einen Handelfmeter, 
den es nicht gab (27.). Eine Minute später 
kamen die Tivoli-Kicker zu ihrer bis dato 
besten Gelegenheit. Wieder war Rüter 
über rechts durch und passte nach innen. 
Boesen hielt die Fußspitze rein, doch 
irgendwie bekamen die Gäste die Kugel 
noch knapp um den Pfosten gelenkt. Kurz 
vor der Pause fi el ein abgewehrter Ball 
vor die Füße von Wallenborn, der aus 20 
Metern die Keule auspackte. Ärgerlich, 
dass mit Rüter ein eigener Spieler in der 
Schussbahn stand und einen möglichen 
Einschlag verhinderte (43.). Mit einem 
Aachener Chancenplus und einem 
Eckballverhältnis von 6:1 wurden die 
Seiten torlos getauscht.

Nach der Pause verzeichneten die 
Alemannen weitere gute Möglichkeiten. 
Rüter bereitete wenige Sekunden nach 
Wiederbeginn von rechts vor. Batarilo 
schaffte es aber freistehend nicht, die 

Kugel vorbei am Oberhausener Torwart 
zu bugsieren. Nach 55 Minuten musste 
Davari sich mächtig strecken, als Müller 
ihn mit einem Schuss aus 25 Metern zu 
einer Glanztat zwang. Weniger Mühe hatte 
der RWO-Keeper bei einem Distanzschuss 
von Batarilo (69.). Zehn Minuten vor dem 
Ende konterten die Gäste. Herzenbruch 
hatte nur noch Cymer vor sich, doch 
der Aachener Schlussmann parierte. 
Zwei eingewechselte Spieler waren 
anschließend an der Alemannia-Führung 
beteiligt. Eine Flanke von Glowacz wurde 
vor die Füße von Bösing abgewehrt, der aus 
18 Metern mit links ins linke Eck traf - 1:0 
(85.). Leider war dies nicht der Siegtreffer. 
Denn in der Nachspielzeit wurde ein 
weiter Einwurf von Löhden auf Popovic 
verlängert, der volley zum 1:1 traf (90+1.) 
Der letzte Pfi ff des Tages sollte dann 
noch einmal die Gemüter erhitzen. RWO 
bekam noch eine Ecke zugesprochen und 
wollte die volle Punktzahl. Die Aachener 
wehrten den Ball ab und rannten zu dritt 
auf einen Oberhausener zu. Die exzellente 
Konterchance wurde aber durch den 
Schlusspfi ff von Schiedsrichter Tietze 
unterbunden. Alle Proteste nutzten nicht, 
die überlegenen Alemannen mussten sich 
am Ende mit einem Zähler begnügen.

ÜBERLEGENE ALEMANNIA MUSS SICH
MIT EINEM ZÄHLER BEGNÜGEN

SPIELBERICHT
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Malerarbeiten · Farbgestaltung · Oberflächen-Design
Kaubendenstraße 9 · 52078 Aachen · 0241-68696 · info@gronen.net · www.gronen.net

Weil es immer auf die Technik ankommt.

Eine runde Sache: Medizinische Höchstleis-
tungen und individuelle Betreuung an der 
Klink für Unfallchirurgie und Orthopädie am 
Luisenhospital Aachen vereinen sich zu einer 
ganzheitlichen Versorgung unserer Patienten. 
Seit 2010 leitet der Chefarzt Dr. med. Fridtjof 
Trommer das Klinkteam, das mit Leidenschaft 
die Spieler der Alemannia Aachen versorgt. 
„Ich bin froh, dass wir die Alemannia nachhaltig 
im Rahmen unserer Partnerschaft unterstüt-
zen können“, freut sich der Chefarzt über die 
erfolgreiche Kooperation.

Unser Mehrwert für unsere Patienten -
unser Mehrwert für die Alemannia Aachen:

•    Breites Operationsspektrum - vom 
Fuß bis hin zur Wirbelsäule

•     Einsatz neuester operativer Verfahren
•     Spezialsprechstunden mit Chef- bzw. 

Oberarztbetreuung
•   Zertifizierte Wirbelsäulenchirurgie
•    Hohe Patientensicherheit durch Einsatz 

von Knie- und Hüftnavigation und 3D- 
Bildwandler.

Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie

Medizinischer
Partner

der Alemannia
Aachen!

Facharzt für Chirurgie,
Orthopädie und Unfallchirurgie,
Rettungsmedizin

Chefarzt
Dr. med. Fridtjof Trommer



FRINGS Steuerberatungsgesellschaft mbH  |  STEUERBERATER  |  WIRTSCHAFTSPRÜFER www.stb-frings.de

IN DIGITALEN  ZEITEN  
BERÄT MAN ANDERS.

Wir bei Frings zählen schon heute zu den Steuerberatern, die das 
Geschäft ihrer Mandanten ganzheitlich auf digitalen Prozessen 

begleiten. Ganz ohne Papierkram. Ganz selbstverständlich. 

Zahlentransparenz auf Knopfdruck, ortsunabhängiges 
Arbeiten und Kommunizieren gepaart mit der Erfahrung aus 

praktizierter Digitalisierung bei Mandanten macht uns zu einem 
Steuerberater, der Digitalisierung nicht nur versteht, sondern lebt. 

Und davon profitiert neben einer Vielzahl namhafter  
Unternehmen auch die TSV Alemannia Aachen GmbH.

LEO ROBERTZ 
U m z ü g e  &  L o g i s t i k  

EIN TEAM DAS BEWEGTEIN TEAM DAS BEWEGT

Leo Robertz KG
Südstr. 128/132 · 52134 Herzogenrath-Kohlscheid  · Tel. +49 (0) 24 07- 2295 · Fax +49 (0) 24 07- 63 13 · www.spedition-robertz.de
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12regio iT • gesellschaft für informationstechnologie mbH
Sitz der Gesellschaft: Aachen . Niederlassung: Gütersloh www.regioit.de

AnsToss! 
Für ein effizientes Zusammenspiel Ihrer IT.



You‘ll never 
work alleng!

Wir bieten Ihnen
_ einen sicheren Arbeitsplatz mit 
pünktlichem und übertariflichem Gehalt
_ viele attraktive Zusatzleistungen:
Infos unter www.nobis-printen.de/benefits
_ ein gutes Arbeitsklima in kollegialen Teams

Starten Sie jetzt Ihre Karriere 
in unserem Familienbetrieb!
Mail: zukunft@nobisprinten.de 
Whatsapp: 0177 / 588 49 40
Tel: 0241 / 96 800 313

Verkäufer (m / w / d) 
zur Erweiterung unserer Teams 
in Aachen und Umgebung auf 
Voll- und Teilzeitbasis gesucht.
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Nr. Spieler Eins. Spielm. Ausg. Eing. Tore Vorl. Gelb Gelb-Rot Rot
Tor

1 Ricco Cymer 8 675 1 0 0 0 0 0 0
33 Nikolai Rehnen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
40 Kylian Huijnen 1 45 0 1 0 0 0 0 0

André Krul 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2 André Wallenborn 8 704 1 0 1 3 4 0 0
3 Alexander Heinze 8 720 0 0 1 1 1 0 0
5 Patrick Salata 5 265 2 2 0 0 2 0 0

15 Marco Müller 7 565 1 1 0 1 0 0 0
16 Steven Rakk 6 251 2 4 2 0 0 0 0
17 Matti Fiedler 8 675 1 0 1 0 1 0 0
19 Robin Garnier 7 625 1 0 0 0 1 0 0
24 Peter Hackenberg 3 196 0 1 0 0 0 0 0
34 Can Özkan 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6 David Pütz 7 410 4 2 0 1 2 0 0
7 Florian Rüter 8 587 4 1 2 0 0 0 0
8 Stipe Batarilo 8 697 1 0 2 4 2 0 0

10 Kai Bösing 3 35 0 3 1 0 0 0 0
13 Manuel Glowacz 6 259 2 3 0 2 0 0 0
21 Sebastian Schmitt 8 419 4 3 0 2 2 0 0
22 Muja Arifi 4 41 0 4 0 0 0 0 0
36 Frederic Baum 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Angriff
9 Vincent Boesen 5 358 2 2 3 0 1 0 0

11 David Bors 4 275 2 1 1 0 0 0 0

Abwehr

Mittelfeld

Spielerstatistik

Regionalliga West Saison 2019 | 2020

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff Pkt
1. SV Rödinghausen 10 8 1 1 30:6 24 25

2. SC Verl 9 7 1 1 25:7 18 22

3. Rot-Weiss Essen 8 7 1 0 20:7 13 22

4. Rot-Weiß Oberhausen 9 5 3 1 22:11 11 18

5. 1. FC Köln II 9 5 1 3 15:12 3 16

6. Bor. Mönchengladbach II 9 5 0 4 21:20 1 15

7. Borussia Dortmund II 8 4 1 3 15:12 3 13

8. Alemannia Aachen 8 3 3 2 14:12 2 12
9. Sportfreunde Lotte 9 4 0 5 12:13 -1 12

10. Wuppertaler SV 9 3 2 4 11:16 -5 11

11. TuS Haltern 10 3 2 5 14:25 -11 11

12. SG Wattenscheid 09 9 3 1 5 12:11 1 10

13. Bonner SC 9 3 1 5 12:16 -4 10

14. Fortuna Düsseldorf II 9 3 1 5 12:20 -8 10

15. FC Schalke 04 II 7 2 2 3 7:9 -2 8

16. Fortuna Köln 9 2 2 5 7:13 -6 8

17. SV Lippstadt 08 10 2 2 6 10:22 -12 8
18. SV Bergisch Gladbach 09 9 2 0 7 5:21 -16 6
19. VfB Homberg 10 1 2 7 10:21 -11 5

Zuschauertabelle

Platz Verein Spiele Durchschnitt Gesamt
1. Rot-Weiss Essen 4 11.685 46.740

2. Alemannia Aachen 5 5.680 28.400
3. Rot-Weiß Oberhausen 5 3.987 19.934

4. Wuppertaler SV 4 2.551 10.204

5. SC Fortuna Köln 4 1.911 7.642

6. Borussia Dortmund II 4 1.704 6.814

7. VfB Homberg 5 1.590 7.950

8. SV Rödinghausen 4 1.292 5.167

9. SV Lippstadt 5 1.053 5.265
10. Sportfreunde Lotte 5 1.048 5.242

11. SC Verl 4 846 3.384

12. Bonner SC 4 753 3.010

13. SG Wattenscheid 09 4 742 2.966

14. TuS Haltern 6 622 3.737

15. 1. FC Köln II 4 513 2.050

16. SV Bergisch Gladbach 09 5 476 2.380

17. Borussia Mönchengladbach II 5 440 2.198

18. FC Schalke 04 II 3 350 1.050
19. Fortuna Düsseldorf II 5 256 1.280
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IHR PARTNER FÜR VISUELLE KOMMUNIKATION

WEBDESIGN APPENTWICKLUNG SOFTWARELÖSUNGEN MARKETING

STARKER
PARTNER

FLEXIBILITÄT
ALLE GÄNGIGEN GERÄTE

Optimieren Sie Ihre Prozesse, 
schaffen Sie sich eine 
moderne Präsenz im Inter-
net. Geben Sie Ihren Kunden 
ein Werkzeug, um Sie überall 
und jederzeit zu finden.

QUALITÄT
ALLES AUS EINER HAND

Durch unsere qualifizierten 
Programmierer und Designer 
ist es uns möglich, die 
höchste Qualität für Ihr 
Projekt zu garantieren.

ZEIT IST GELD
UNSER SCHNELLER SERVICE

SERVICE wird bei uns groß 
geschrieben. Der Kunde ist 
König und die schnellstmög-
liche Abwicklung unsere 
höchste Priorität.

HTML5, CSS3, PHP, JAVA, SWIFT, C#, C< >

www.grappaix.com team@grappaix.com
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DER GEGNER

Anschrift: Wiedenbrücker Str. 83, 59555 Lippstadt

Internet: www.svlippstadt08.de

Gründungsjahr: 1908

Vereinsfarben: Weiß-Rot

Stadion: Liebelt-Arena (4.250)
   
1. Vorsitzender: Thilo Altmann

Trainer: Felix Bechtold

Zugänge: 
Olivér Schindler (SC Paderborn), Marius Kröner (Hammer 
SpVg), Yasin Altun (1.FC Gievenbeck), Jan-Lukas Liehr 
(SC Verl), Mustafa Dogan (SC Paderborn II), Lucas Arenz 
(Westf. Rhynern), Tammo Harder (SC Wiedenbrück), Janik 
Steringer (SC Verl), Sergio Gucciardo (SC Paderborn), Hakan 
Sezer (Westf. Rhynern), Yannick Albrecht (TuS Haltern), Finn 
Heiserholt (Schalke 04 II), Florent Berisha (SV Lippstadt 
08 U19), Maik Reimer (SV Lippstadt 08 U19), Francesco 
Di Pierro (SV Lippstadt 08 U19), Henning Matriciani (SV 
Lippstadt 08 U19)

Abgänge:
Stefan Kaldewey (Rot Weiss Ahlen), Yannick Langesberg 

(SC Verl), Marcel Hoffmeier (Preußen Münster), Marvin 
Joswig (Westf. Rhynern), Exaucé Andzouana (SC Verl), 
Wojciech Kossmann (ASC 09 Dortmund), Robin Hoffmann 
(1.FC Kaan-M.), Benjamin Klingen (SVW Liesborn), Simon 
Schubert (SC Wiedenbrück), Fabian Lübbers (Schalke 04 II), 
Sven Köhler (VfL Osnabrück)

Kader
Tor:
Balkenhoff, Christopher 1 – Erlmann, Jannik 12

Abwehr:
Kröner, Marius 4 – Steringer, Janik 5 – Heiserholt, Finn 6 – 
Matriciani, Henning 20 – Köhler, Nils 23 – Berisha, Florent 24

Mittelfeld:
Reimer, Maik 27 – Hoffmeier, Kevin 7 – Liehr, Jan-Lukas 31 
– Altun, Yasin 17 – Schindler, Olivér 34 -  Sezer, Hakan 9 – 
Henneke, Valentin 16 - Di Pierro, Francesco 21 – Holz, Kevin 
11 – Dogan, Mustafa 26 – Kaiser, Gerrit 28

Sturm:
Gucciardo, Sergio 19 – Maiella, Paolo 13 – Arenz, Lucas 10 – 
Albrecht, Yannick 29 – Harder, Tammo 8 – Brosch, Janik 33

Bilanz:
4 Spiele - 1 Sieg - 1 Unentschieden - 2 Niederlagen

SV Lippstadt 08 e. V. 

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Maik Reimer, Henning Matriciani, Lucas Arenz, Jan Lukas Liehr, Janik Brosch, Finn Heiserholt, Janik Steringer, 
Yannick Albrecht, Valentin Henneke, Olivér Schindler, Marius Kröner

Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Chef-Trainer Felix Bechtold, Athletik-Trainer Dominik Lausch, Torwart-Trainer Michael Joswig, Sportdirektor Dirk 
Brökelmann, Video-Analystin Annika Flaßkamp, Gerrit Kaiser, Hakan Sezer, Team-Managerin Nadine Schmidt, Betreuer Dominik Wester-
feld, die Physiotherapeuten Andre Loddenkemper, Manuel Werner, Fabian Rygula

Vordere Reihe (v.l.n.r.): Nils Köhler, Florent Berisha, Mustafa Dogan, Francesco Di Pierro, Jannik Erlmann, Kevin Hoffmeier, Christopher 
Balkenhoff, Tammo Harder, Yasin Altun, Kevin Holz und Paolo Maiella. Es fehlt Co-Trainer Heiko Hofmann.
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THE BALL IS BACK.

#theballisback
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Der heutige Gegner SV Lippstadt hat in 
den ersten 10 Spielen in der Regionalliga-
West-Saison 2019/2020 zwei Siege 
und zwei Unentschieden eingefahren. 
Damit stehen die Lippstädter nur auf 
Rang 17 in der Tabelle. Besonders 
in den letzten Spielen wurden die 
Erfolgserlebnisse seltener - nur ein 
Sieg aus sieben Spielen sprang 
heraus - wobei dieser jedoch deutlich 
ausfi el, als der Aufsteiger SV Bergisch 
Gladbach 09 mit 1:5 überrollt wurde. 
Demgegenüber stehen aber auch hohe 
Niederlagen, viermal kassierte der SV 
in dieser Spielzeit schon 4 oder mehr 
Gegentore in einem Spiel. Damit haben 
die Lippstädter die zweitschlechteste 
Abwehr der Liga mit 22 Gegentreffern, 
nur TuS Haltern am See hat mit 23 
mehr. 
Am vergangenen Wochenend-Spieltag 

unterlag man dem Drittliga-Absteiger 
Sportfreunde Lotte ebenfalls deutlich 
mit 4:0. Unter der Woche wurde 
ein 1:1-Unentschieden gegen den 
Wuppertaler SV erzielt. 

Angeführt von dem jüngsten Trainer 
der Regionalliga West - Felix Bechtold 
(28 Jahre) trainiert den SV Lippstadt 
seit dem Sommer - ist auch das 
Durchschnittsalter der Mannschaft mit 
rund 22 Jahren recht niedrig. Nur die 
Zweitvertretungen in der Liga bieten 
noch unerfahrenere Spieler auf. Dabei 
ist Bechtold selbst noch vor zwei 
Jahren Teil der Mannschaft gewesen, 
als er in der Spielzeit 2017/2018 mit 
dem SV aus der Oberliga aufstieg 
und gleichzeitig seine Karriere als 
Spieler beendete. Im Anschluss 
daran wechselte der ehemalige 

Mittelfeldspieler in den Trainerstab des 
Aufsteigers.

Dass der Trainerstuhl in Lippstadt der 
Beginn einer großen Karriere sein 
kann, erlebt zurzeit der Ex-Lippstädter 
Daniel Farke. Er war der Trainer, der 
zuletzt den SV in der Regionalliga West 
vor und kurz nach dessen Abstieg 
2014 trainierte und mittlerweile in 
der Premier League mit Norwich City 
für Aufsehen sorgt. Kürzlich gewann 
Farke mit dem Underdog gegen den 
amtierenden Meister und Millionen-
Trupp von Pep Guardiola, Manchester 
City sensationell mit 3:2. Eine schöne 
Geschichte, die sich die Lippstädter 
Fans in diesen Tagen erzählen und 
sicher für einen Moment von dem 
schwachen Start des SV in dieser 
Regionalliga-West-Saison ablenkt.

SV LIPPSTADT SUCHT DEN ANSCHLUSS

THE BALL IS BACK.

#theballisback
/derbystar.deb r /DerbystarDE x /derbystar www.derbystar.de
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Genießen Sie pure Entspannung in 
einem außergewöhnlichen Ambiente.

• Original Bad Aachener Thermal-Mineralwasser 
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Krefelder Straße 205, 52070 Aachen | www.spielbank-aachen.de

Roulette
Black Jack
Poker
Modernste Spielautomaten
Viele Aktionen & Events

Spielbank Aachen – ein Unternehmen der WestSpiel-Gruppe ∂ Zutritt ab 18 Jahre. Bitte Ausweis nicht vergessen! Glücksspiel 
kann süchtig  machen. Hilfe erhalten Sie über die kostenfreien  Spielerschutz-Hotlines der WestSpiel-Gruppe 0800 WESTSPIEL bzw. 
0800 937877435 (Mo–Fr: 10–16 Uhr) – betrieben von der Landeskoordinierungsstelle Glücksspielsucht NRW: gluecksspielsucht-nrw.de



JUGEND-NEWS

Hauptpartner
der Jugend:

Nachdem die Mannschaft von Sascha Eller in der Vorwoche noch die ersten 3 Punkte 
gegen Borussia Mönchengladbach in der A-Junioren Bundesliga West einfuhr, musste 
sich die U19 am 6. Spieltag DSC Arminia Bielefeld mit 0:2 geschlagen geben. Aachens 
Torwart Valentin Manzenreiter avancierte zum besten Alemannen an diesem Tag. Mehrfach 
verhinderte er eine höhere Niederlage. Besser machen wollen es seine Vorderleute am 
heutigen Vormittag bei Viktoria Köln, Anstoß beim Tabellennachbarn ist um 11 Uhr.

U19
NIEDERLAGE GEGEN BIELEFELD

In der 27. Minute erzielte Saydou Bangoura das Tor und damit die Führung für die U17 
von Alemannia Aachen. Für wenige Sekunden durften die Aachener jubeln, doch Fortuna 
Düsseldorf ließ die Freude der Aachener nur kurz aufkommen, der Ausgleichstreffer fiel 
direkt im Anschluss. Mit diesem Zwischenstand gingen beide Teams in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel waren es erneut die Gäste, die die Treffer markierten. Mit 1:3 musste 
sich das Team von Aimen Demai geschlagen geben. 

Das nächste Spiel bestreitet die U17, die zurzeit auf dem ersten Abstiegsrang steht, in der 
Bundesliga West morgen um 11 Uhr beim Wuppertaler SV. 

U17
FÜHRUNG VON KURZER DAUER 

Auch im dritten Anlauf hat es mit einem ersten Zähler für die C-Junioren der Alemannia 
in der Regionalliga West, der höchsten Spielklasse in der Altersklasse, nicht gereicht. Mit 
einem knappen 1:0 musste sich die U15 beim Hombrucher SV geschlagen geben. Das Tor 
fiel kurz vor der Pause und bescherte gleichzeitig der Heimmannschaft den ersten Dreier. 
Das Team von André Wolff steht damit weiterhin bei 0 Zählern. 

Nicht weniger einfach wird die Aufgabe beim nächsten Spiel. Dann trifft die Alemannia 
auf die einzige Mannschaft, die noch keinen Punkt verloren hat. Anstoß beim Tabellenfüh-
rer Preußen Münster ist heute um 15.30 Uhr.

U15
NOCH OHNE PUNKT 
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• Betreutes Wohnen
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Service rund ums Haus

Kamper Straße 24 + 52064 Aachen
    T 0241 . 901986-0 + F 0241 . 901986-2

        info@visitatis.de + www.visitatis-gruppe.de

VISITATIS®

Weil es um Menschen geht.

• Mobile Pflege
• Hausnotruf
• Tagespflege

Die VISITATIS Gruppe wünscht Ihnen viel 

Spaß beim Spiel!
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App.*
*Gilt nur zwischen deutschen Girokonten.
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anfordern kann. Mit Kwitt,
einer Funktion unserer
App.*
*Gilt nur zwischen deutschen Girokonten.
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Aachener Rohrreinungs-
dienst Schneider
Abbruch Brandt UG
ACLV
ALFA Funkzentrale GmbH
AMEDI-Köln GmbH
Armin Laschet
Bäckerei Drouven
Bischoff, Dieter
Braun KFZ-Dienste
Breuer Bedachungen GmbH
D&F Drouven GmbH
Druckerei Afterglow
Dyckerhoff, Dr. Götz
Dyckerhoff, Marie-Louise
Elektro Eckstein GmbH
Engel & Völkers Aachen
Event Bowling
Fotohaus Preim GmbH
Getränke W. Flas
gewoge AG

Goalgetter 99 Textildruck
Gronen, Oscar
Heim Baustoffe GmbH
ISER
Katholische Stiftung 
Marienhospital Aachen
Kolonke-Hinssen, Eva-Maria
Laserzone GmbH
M+T Medizinischer Fachhandel 
GmbH
P&L Personalleasing GmbH
Pelzer Fördertechnik GmbH
Philipp Leisten 2.0
Schuhgarten Rosenbaum
TCT Marketing GmbH
Tenzer Sand und 
KIES - Erdarbeiten
Vapiano Restaurant Aachen
W.J. Koolen Bedachungen GmbH
Werbegestaltung Wouters
Wurdack Steuerberatung

Boendgen-Baustoffe
Bedachungsartikel GmbH
Fisch Zegel am Hit Markt
Krefelder Straße

Hans-Josef Rick GmbH
Thomas Neulen & Bernhard Neulen
Oecher Entrümpler
Schornsteinfeger Patrick Pala

Elektro Rosemeyer
iteracon GmbH
Kurth Verpackungen
VTS
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TORWORTKOLUMNE über das tägliche Leben mit Alemannia

Sascha Theisen ist Alemanne – 24 Stunden am Tag. Das macht sein Leben nicht unbedingt einfacher, aber er will 
es auch nicht anders. Wie Alemannia seinen Alltag beherrscht, erzählt er regelmäßig im Tivoli Echo. Nebenher orga-
nisiert Theisen die mittlerweile zum Kult aufgestiegene Fußball-Lesung TORWORT. In seinem Buch „Marmor, Stein 
und Eisen: Geschichten rund um den Aachener Tivoli“, kann man die besten seiner Kolumnen sowie einige längere, 
bisher unveröffentlichte Aachen-Geschichten nachlesen.                                                                 

www.torwort.de

Als wir noch selbst Fußball spielten, war die Welt 
noch in Ordnung. Das Training am Mittwoch 
ließen wir meist ausfallen. Dafür trainierten wir 
freitags umso intensiver – in erster Linie, um 
nach der Übungseinheit ordentlich Durst zu 
schieben und dem gefüllten Kühlschrank in der 
Umkleide gerecht werden zu können. Der war 
stets gut gefüllt, was einem Vorstandsmitglied zu 
danken war, der es irgendwie gut mit uns – der 
zweiten Mannschaft – meinte. Erst Jahre später 
habe ich verstanden, dass dieses Befüllen von 
Kühlschränken nicht selbstverständlich und Teil 
eines Ehrenamtes war, für das dem guten Mann 
nie wirklich gedankt wurde, was ich gerne hiermit 
nachholen würde.
 
Jemand, der die kühlen Biere in der Umkleide 
sicher auch für selbstverständlich hielt und 
neben dem eines von ihnen besonders gut 
schmeckte, wenn man auf der harten Bank der 
Umkleide saß, war unser Mann für die Tore – 
im Kreise der Mannschaft stets und fast schon 
ein bisschen zärtlich „Der Lebensmittelstürmer“ 
genannt. An guten Spieltagen war er so etwas 
wie unsere Lebensversicherung. Denn trotz 
überschaubarem Laufpensum knipste er an 
diesen Tagen zuverlässig und gut. Leider 
hatte der Lebensmittelstürmer seine guten 
Tage nicht immer sonntags, wenn wir spielten, 
sondern eben eher freitags, wenn wir trainierten, 
nachher den Kühlschrank austranken und dabei 
vorausschauend von den Heldentaten sprachen, 
die wir sonntags vorhatten, aber nie einlösten.
 
Zuletzt musste ich wieder öfter an den 
Lebensmittelstürmer denken – an seine bullige 
Herangehensweise an ein Fußballspiel, an die 
Zigarette, die er morgens um 9 Uhr aufsaugte, 
wenn sich alle völlig verkatert am Treffpunkt zum 
Spieltag einfanden und an seine Sturmläufe, die 
er mit dem erhobenen Arm, seinem ganz eigenen 
„Ich-bin-frei“-Signal, begann, um sich dann 
unfassbar langsam aber dennoch irgendwie 
dynamisch in Bewegung zu setzen. Ich schätze 
mit dem heutigen Abstand von gut 20 Jahren, 
dass er sicher jeden zehnten Pass erlief und 
davon wiederum jeden dritten Ball versenkte, 
was am Ende locker zu vier bis fünf Saisontoren 
reichte – eine Quote, die ihn in der internen 
Torjägerwertung in die Spitzengruppe spülte.
 
Klar – irgendwie schräg, dass ich in letzter Zeit 

wieder öfter an ihn denken muss. Aber Schuld 
daran ist Alemannia und ihre Stürmersuche. 
Denn während Gary Noël beim Aufwärmen an der 
Seitenlinie ungefähr an den Aktionsradius des 
Lebensmittelstürmers auf dem Rasen erinnerte, 
scheint nun nach Garys Demission klar: Ein 
neuer Stürmer täte den schwarz-gelben Farben 
in dieser ein bisschen holprig gestarteten, aber 
sich nun langsam stabilisierenden Saison ganz 
gut.
 
Was ist also zu tun in einem solchen Fall? Klar 
– die Recherche auf transfermarkt.de muss her. 
Wie viele Lebensmittelstürmer sind dann gerade 
vereinslos und damit frei für den Weg in Fuats 
Kader? Kurz auf „vertragslose Spieler“ geklickt 
und los geht´s. Filtereinstellungen: Detailposition 
– (Lebens)Mittelstürmer, Nationalität – alle, 
Alter alle, vertragslos seit – 2018. Anzeige: 
vom kleinsten Marktwert ausgehend, denn wer 
glaubt schon ernsthaft, dass der Engländer Gary 
Hooper für 1,5 Mio. nach Aachen kommt?
Und siehe da – die Auswahl scheint gar nicht 
mal schlecht: Wie wäre es zum Beispiel mit 
Jari Oosterwijk, zarte 24 und zuletzt bei Twente 
Enschede? Wäre mal wieder Zeit für einen 
Holländer in schwarz-gelb. Auf der anderen Seite 
ist der gute Mann vielleicht dann doch eine Idee 
zu teuer. Dann vielleicht schon eher Nicholas 
Amaoako aus Ghana? Immerhin fünf Spiele ohne 
Torerfolg in den USA und auf dem Bild sieht er 
irgendwie entschlossen aus. Wenn Fuat ihn fi t 
bekommt, geht er in zwei Jahren vielleicht für 70 
Mio. nach Manchester oder Liverpool. Unsere 
bekackten Sorgen hätten endlich ein Ende. Hmm 
– vielleicht hat es aber auch einen Grund, warum 
er seit 2018 vereinslos ist und vielleicht ist die 
Torquote auch kein Zufall. Lieber nicht.
 
Bliebe Junior Torunarigha – ein alter Bekannter 
und mit dem angegebenen Marktwert von 
125.000 leicht überschätzt. Mal ehrlich: Erinnere 
ich mich an ihn, erinnere ich mich an den guten 
alten Lebensmittelstürmer. Etwas behäbig im 
Antritt, aber einmal auf Touren unaufhaltsam. 
Besser wäre da eigentlich nur noch das Original 
– dem gehört aber mittlerweile eine Kneipe in 
Düren und ich bin nicht ganz sicher, ob er mit 
dem Rauchen aufgehört hat. Außerdem: Den 
Mittwoch wird er wahrscheinlich immer noch 
schwänzen. Ich könnte ihn aber mal fragen oder 
es ruft halt mal einer bei Junior Torunarigha an.

Gedanken an einen neuen Lebensmittelstürmer
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